
SESS- Konzept 

zur Förderung sozialer 

Verhaltensweisen 

in der Eva- Seligmann- Schule



ZIELSTELLUNGEN VON S-ESS

• Werte und Normen des gemeinschaftlichen Zusammenlebens  
sollen immer wieder aufgefrischt und reflektiert werden 

• Regelbewusstsein und Regeleinhaltung soll geschult werden

• Selbsteinschätzung soll verbessert werden

• Vorbereitung auf Leben und Arbeit  im Sinne von „social 
skills“ wird als wichtig angesehen

• Verantwortungsgefühl gegenüber mich und meiner sozialen und 
natürlichen Umwelt soll gestärkt werden

• Lernen von Sozialverhalten wird als wichtige Grundlage der 
Persönlichkeitsentwicklung angesehen (Selbstverwirklichung in 
sozialer Integration)



ZIELSTELLUNGEN VON S-ESS

• Soziale Wertevermittlung sehen wir als Gegenantwort auf zunehmende 
„sozialer Verrohung“

• Gemeinschaftsgefühl und Partizipation soll gefördert werden durch ein 
Schulmotto und die Mitwirkungsmöglichkeiten aller Mitglieder der 
Schulfamilie 

• Vertrautheit, Sicherheit und Verlässlichkeit durch Wiedererkennung 
der Struktur wird als wichtig erachtet

• Schule soll als Lern- und Lebensraum verstanden werden; die Planung 
und Durchführung von Festen und gemeinsamen Unternehmungen soll 
gefördert werden 

• Die SMV soll als wichtiger Bestandteil für die Mitwirkung von 
Schülern an schulischen Gestaltungsprozessen gefördert und weiter
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1. Respekt 
Schulmotto

Kernregeln /             
Verhaltensweisen

2. Piktogramme 
für Schul- und 
Klassenregeln

3. Umsetzung 
„Wochenmotto“

4. Mitgestaltungs-
möglichkeiten 
durch Schüler
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Schulmotto



Wozu? Wichtige Aspekte im Dialog mit den 
Schülern

-   Soziales Verhalten ist ein Teil deiner Persönlichkeit.

-   Du entwickelst dich positiv.

-   Unsere Mottos sind wichtig, damit wir gut miteinander auskommen.

-   So fühlt sich Gemeinschaft gut an.

-   Alle ziehen an einem Strang. 

-   Alle kennen die Regeln.

-   Jeder weiß wie es funktioniert.

-   Du fühlst dich in der Schule sicher.

-   Du lernst an dir Stärken und Schwächen kennen.

 Unser Schulhausklima wird sich verändern



SO FUNKTIONIERT´S!
-  24x „Motto der Woche“ je 1 Woche 

-  hängt an der weißen Tafel im Eingangsbereich aus

- Einführung am Freitag/Montag

   Durchsage Schülersprecher „Motto der Woche“

   Klassensprecher holen die Regel vor dem Sekretariat ab  

   Motto in der Einsteckhülle im  Klassenzimmer anbringen

- Abschluss Ende der Woche

  Selbstreflexion der Woche im S-ESS Heft 

  Holzkiste mit Heft und Puzzlestempel

  abstempeln „dieses Motto kann ich “ 

  Platz bleibt frei „übe ich noch“

-  Flexible Gestaltung



DANKE FÜRS ZUHÖREN
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